
Berlin, 10.06.2026   

Einladung zur Fortbildungsreihe

Sehr geehrtes Kollegium, 

der DEVI e.V. berät und begleitet Berliner Schulen beim Umgang mit religionsverbundenen
Konflikten im Schulalltag und bei der Prävention von religiös begründeter Demokratie- und
Menschenrechtsfeindlichkeit.  In  diesem  Kontext möchten  wir  Sie  auf  unsere  kommende
Fortbildungsreihe  „Berater:innen  für  weltanschauliche  und  religionsverbundene
Konflikte (Schwerpunkt Islamismusprävention)“ aufmerksam machen. 

Religionsverbundene  Konflikte können  alltäglich  und  unaufgeregt  auftreten,  etwa  als
Ausdruck unterschiedlicher Gewohnheiten. Zugleich lässt sich im Kontext gesellschaftlicher
Krisen  beobachten,  dass  extremistische  Weltdeutungen  und  Identitätsvorstellungen
zunehmend an Einfluss gewinnen und auch im schulischen Alltag wirksam werden.  Dies
äußert  sich  unter  anderem  in  Zugehörigkeits-  und  Konformitätsdruck,  sozialer
Ausgrenzung entlang religiöser oder zugeschriebener Zugehörigkeiten, religiös begründeter
Überlegenheitsvorstellungen  sowie  in  abwertenden  Einstellungen  gegenüber  jüdischen
Schüler:innen oder Schüler:innen ohne Religionszugehörigkeit. 

Unsere Fortbildungsreihe  richtet  sich  an  Lehrkräfte  und Schulsozialarbeiter:innen  aus
allen  allgemeinbildenden  und  beruflichen  Schulen,  die  ihre  Handlungssicherheit  bei
solcherart Konflikten stärken möchten. Die Teilnehmer:innen des Lehrgangs 2026/27 werden
innerhalb des Schuljahrs  einmal pro Monat fortgebildet. Die Absolvent:innen sind in der
Lage, grundrechtssicher mit den genannten Konflikten umzugehen. Da sie in die jeweiligen
Beratungssysteme  der  Schulen  verbindlich  eingebunden  werden,  leisten  sie  zudem einen
wichtigen Beitrag zur Früherkennung solcher Konflikte.

Wir freuen uns auf Ihre Anmeldungen und senden herzliche Grüße
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Fortbildungsinhalte   und Termine  

13. Oktober 2026, 9.00–15.30 Uhr

„Pädagogik in demokratiefeindlichen Zeiten: Populismus und 
Islamismus im Aufwind“ 

3. November 2026, 9.00–15.30 Uhr

„Religionsverbundene Konflikte in Berliner Schulen“ 

10. Dezember 2026, 9.00–15.30 Uhr

„Islamistische Strömungen, Radikalisierungsmodelle und 
Umgang mit ideologisierten Jugendlichen“

12. Januar 2027, 9.00–15.30 Uhr

„Liberale Islaminterpretationen“ 

17. Februar 2027, 9.00–15.30 Uhr

„Lösungsorientiertes Konfliktmanagement“ 

11. März 2027, 9.00–15.30 Uhr

„Auseinandersetzung mit dem Antisemitismus“

13. April 2027, 9.00–15.30 Uhr

„Umgang mit dem palästinensisch-israelischen Konflikt in 
Schulen“

13. Mai 2027, 9.00–15.30 Uhr

„Die abrahamitischen Religionen, Universalismus, Menschen-
rechte und Toleranz“
 
10. Juni 2027, 9.00–15.30 Uhr

Vorstellung des Praxisprojekts

Zusätzlich bieten wir am 16. September 2026, 16.00–17.00 Uhr, eine Online-
Vorstellung unserer Fortbildungsreihe an, bei der wir eine Einführung in die 
Thematik und weitere Informationen zum Ablauf geben. Den Link 
senden wir Ihnen nach erfolgreicher Anmeldung rechtzeitig vor Beginn der 
Online-Veranstaltung per E-Mail zu.   



Anmeldung

Pro Schule können jeweils max. drei Personen an der Fortbildung teil-
nehmen, wovon eine Person nach Abschluss der Fortbildung strukturell
verbindlich in das Beratungssystem der Schule eingebunden wird. 

Die Präsentation eines Praxisprojekts ist fester Bestandteil der Fort-
bildungsreihe. 

Anmeldungen bitte bevorzugt per E-Mail an Martin Brandt 
(martin.brandt@devi.berlin) mit Ihren Angaben (Name, Vorname, 
Name Schule, E-Mail, Tel.). 

Bitte geben Sie dabei an, ob sie 

a) an der Online-Vorstellung der Fortbildungsreihe am 16. September 2026 

und/oder

b) verbindlich an der Fortbildungsreihe 2026/27 teilnehmen möchten.

Wir melden uns nach Erhalt Ihrer Anmeldung, um ein Vorgespräch mit Ihnen 
und Ihrer Schulleitung zu organisieren. Für telefonische Nachfragen melden 
Sie sich gerne unter der Telefonnummer 030-53048557.

Die Fortbildungsreihe findet in Kooperation mit Referent:innen u.a. der Doku-
mentationsstelle Politischer Islam, der Ibn Rushd-Goethe-Moschee, der 
Leo Trepp-Stiftung und dem Jüdischen Forum für Demokratie und gegen
Antisemitismus e.V. statt.

Die Beratungs- und Fortbildungsstelle (BeFo) für weltanschauliche und 
religiöse Vielfalt in Berliner Schulen – Schwerpunkt Islamismusprävention 
wird gefördert von der

                     


